
Gon

Die Zeit.... ist eine Wunde
in des tiefen Raumes Schlunde
und wir sind umgeben
von …
Raum und Zeit – sie sind dasselbe
Dresden... Dresden... durchflossen von der  Elbe -
- von Schiller, alter Seel-Genosse:
Stamm' ich nicht aus Deinem Sprosse?
Was ist Raum?
Und was ist Zeit?
Wenn nicht ein Teil der Ewigkeit?
Fragen – stellen
gleiche Wellen
wie im Traum 
so in der ungefähren 
eilbarkeit
der Heisenberg'schen Schärfe
die da in der … ach!
Ich weiß es nicht!
Meines Lebens sei die Pflicht?
Wo ist Kant? - Und was ist nicht?
So – krates, du Alter, 
Lebens- und auch Halter... ach, 
herrjeh! Ich weiß es nicht....
So ist also die Erfahrung
wieder 
eine Offenbarung: gegen jenes Rätsel:
gon!

Gil

Ich mag' keine Weiber, die da rauchen
oder – gekünstet – Schminke brauchen
Ich mag' keine Weiber, die da stinken
und alsbald in Ohnmacht sinken -
Ich mag' große helle Brüste
sowie somag- auch – Gelüste
und dann: trinken, trinken, trinken....
gil!

Gar-aus

Wenn Raum und Zeit dasselbe sind – was ist dann „Raumzeit“? was „Zeitraum“?
Ist das wieder... wieder...wieder... jener alte Traum?
Die ew'ge Wiederkehr des Gleichen -
Laß uns schwule Latten leckend reichen...-  Gender, gender, ender, end...
Depression ist eine Leiche – aus dem Wesen
holder Reiche-
garaus! Ich mache keine Witze mehr 05.04.2017


